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Steuerung vonQualität undQualität der Steuerung:
Zum Verhältnis von Hochschuldidaktik und

Hochschulsteuerung aus organisationstheoretischer
Perspektive

Friday, March 2, 2018 11:30 AM (1 hour)

Vor drei Dekaden begann unter der Überschrift „New Public Management“eine Welle von Reformen, die auf
einen Wandel von Zielen und Formen der Leistungserbringung im öffentlichen Sektor abzielten. Mit neuen
Modellen der Steuerung sollte eine Etablierung von wirksamen Strukturen der Verantwortlichkeit (account-
ability) einhergehen sowie Prinzipien und Instrumente desManagements, wie sie aus demprivatwirtschaftlichen
Bereich bekannt waren, zur Anwendung kommen. Allerdings ist das Steuerungskonzept, das mit dem Be-
griff der „Managerialisierung“von Hochschulen assoziiert wird, keineswegs einheitlich und widerspruchsfrei.
Hingegen finden sich in konzeptionellen wie auch empirisch orientierten Arbeiten der neueren Organisa-
tionsforschung hinreichend Argumente, die zu einer differenzierteren Betrachtung von Steuerungskonzepten
Anlass geben. Daraus ergeben sich Chancen auf eine neue Sichtweise des Verhältnisses von Hochschul-
didaktik und Hochschulgovernance. Der Diskurs zur Wirkung und Wirksamkeit des institutionalisierten
Qualitätsmanagements belegt beispielsweise, wie sich verschiedene Steuerungsideen auf die Praxis derQual-
itätssicherung und Qualitätsentwicklung auswirken –indem sie einander ergänzen, aber oft genug in Wider-
spruch zueinander stehen. DieAufklärung der Spannungsverhältnisse zwischen verschiedenen Steuerungsideen
verspricht daher, ein wenig mehr Klarheit in die praktische, aber auch die politische Arbeit der Hochschul-
didaktik bringen zu können.
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